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Gemeindebr ie f    
der ev.-luth.  
Kirchengemeinde 
Braderup-Klixbüll  
Dezember 2015 - Februar 2016 
 

 

WeihnachtenWeihnachtenWeihnachtenWeihnachten    

„Siehe, ich verkündige euch große 
Freude, die allem Volk widerfahren 
wird; denn euch ist heute der Heiland 
geboren, welcher ist Christus, der Herr 
in der Stadt Davids.“ 

Evangelium nach Lukas, Kapitel 2, Verse 10-12 
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Liebe Leser und Leserinnen…! 

Es kann sein, dass wir in diesem Jahr öf-
ter hören werden, dass Jesus ein Flücht-
lingskind war. Schließlich ist das Thema 
sehr aktuell und in aller Munde.  

Im Matthäusevangelium wird davon be-
richtet: König Herodes war misstrauisch 
geworden, als er von der Geburt eines 
Kindes hörte, dessen Geburt durch das Erscheinen eines hellen Ster-
nes begleitet wurde. Er wollte keine Konkurrenz dulden, die seine 
Dynastie bedrohte. Josef wurde vor ihm gewarnt. „Da erschien der 
Engel des Herrn dem Josef im Traum und sprach: Steh auf und nimm 
das Kindlein und seine Mutter mit dir und flieh nach Ägypten und 
bleibe dort, bis ich’s dir sage!“ (Mt. 2,13)  

Sofort machte sich die heilige Familie auf die Flucht. Das war richtig 
so, denn Herodes erwies sich als brutal und skrupellos. „… da wurde 
Herodes sehr zornig und schickte aus und ließ alle Kinder töten in der 
ganzen Gegend, die zweijährig und darunter waren.“ (Mt. 2,16) Bis 
der König Herodes gestorben war, blieb die Familie in Ägypten. Erst 
dann wagten Maria und Josef den Weg zurück. 

Davon wird man in diesem Jahr vielleicht öfter hören! 60 Millionen 
Menschen sollen im Moment weltweit auf der Flucht sein. Und nun 
kamen einige von Ihnen auch in unser Land! Sie werden unser Weih-
nachtsfest erleben und vielleicht hier und da mitfeiern, werden die 
lichtergeschmückten Straßen und Häuser sehen, die Tannenbäume, 
die Lieder und vielleicht auch die Weihnachtsbotschaft hören. Man-
che vielleicht das erste Mal! 

Vielleicht müssen wir in diesem Jahr Weihnachten ganz neu denken 
und lernen. Was bedeutet es für uns und unser Weihnachtsfest, wenn 
Jesus Flüchtlingskind war?  

„Und der Engel des Herrn sprach zu Ihnen: Fürchtet euch nicht! Siehe 
ich verkündige euch große Freude, die allem Volk widerfahren ist, 
euch ist der Heiland geboren!... Ehre sei Gott in der Höhe und Frie-
den auf Erden bei den Menschen seines Wohlgefallens.“ (Lukas 2,10) 
In der weihnachtlichen Friedenszusage verbindet sich alle Welt! 
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Die Kirchengemeinde richtet in 
diesem Jahr wieder Senioren-
nachmittage im Advent aus. 
 
Wir laden Sie ganz herzlich in 
den Gemeindesaal im Pastorat 
in Braderup ein. 
 
Wir haben zwei Termine 
 
 

• Die erste Adventsfeier ist am Mittwoch, den 2. Dezember 
um 14.30 Uhr 

     und wendet an Gemeindeglieder aus Klixbüll und Bosbüll. 
 
• Die zweite Adventsfeier ist am Donnerstag, den 3. Dezem-

ber um 14.30 Uhr 
und wendet sich an Gemeindeglieder aus Braderup,  
Uphusum und Holm. 

 
 
Wenn Sie selber mit einem kleinen Vortrag, einem Gedicht oder 
einer Geschichte zum Gelingen des Nachmittages beitragen wol-
len, würden wir uns sehr freuen. 
 
Wir freuen uns auf Sie. Es hilft uns, wenn Sie sich telefonisch 
oder schriftlich anmelden.  
Telefon: 04663-301 Adresse: Kirchenbüro, Goldland 2, 25923 
Braderup 

Weihnachtsfeiern der Senioren 
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Die frisch gestrichene Klixbüller Kirche 

Am Erntedanksonntag feierten wir den ersten Gottes-
dienst in der frisch gestrichenen Klixbüller Kirche. Mit 
den Malerarbeiten ist die Renovierung zu einem gewissen 
Abschluss gekommen. Und es ist wunderschön geworden! 
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Es weihnachtet sehr …. 

 

- Winterbananenapfel - Gewürzluiken - Schöner aus 
Herrnhut - Williams Christ - 
 
….. dies sind alles alte heimische Apfel- und Birnensorten. 
 
Der Kirchengemeinderat hatte in diesem Jahr beschlossen, auf 
der kircheneigenen Fläche an der Norderstraße - dort wurde be-
reits der Redder angelegt - eine große Streuobstwiese mit alten 
Sorten von Apfel-, Birnen- und Pflaumenbäumen anzulegen. Und 
nun sind dort Mitte November durch die Baumschule Boysen aus 
Niebüll 60 Bäume gepflanzt worden. In 2-3 Jahren wird Herr Boy-
sen dann dort einen Schnittkurs (nur ein leichter Formschnitt!) 

(Fortsetzung auf Seite 6) 
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für Interessierte anbieten (die Kirchengemeinde wird dann 
selbstverständlich dazu gesondert einladen). 

 
Für die Fachleute un-
ter den Lesern folgt 
nun eine Liste aller 
dort gepflanzten Sor-
ten: 
 
Apfelsorten: Roter 
Finkenwerder, Bret-
tacher, Winterbana-
nenapfel, Gelber Ri-
chard, Altländer 
Pfannkuchen, Erba-
cher Weinapfel, Goldrenette von Blenheim, Berner Rosenapfel, 
Danziger Kantapfel, Wettringer Taubenapfel, Schöner aus Nord-
hausen, Hauxapfel, Gewürzluiken, Prinz Albrecht, Champagner 
Renette, Jacob Fischer, Graue Herbstrenette, Heslacher Greu-
tapfel, Schöner aus Herrnhut, Ontarioapfel, Schafsnase, Kanada-
renette, Kaiser Alexander, Kaiser Wilhelm, Geheimrat Olden-
burg, Landsberger Renette, Jacob Lebel, Dülmener Herbstrosen-
apfel, Grünapfel, Porzenapfel, Gravensteiner, Spätblühender 
Tafelapfel, Westfälischer Frühapfel, Biesterfelder Renette, 
Stahls Winterprinz, Rheinischer Krummstiel, Krügers Dickstiel, 
Goldparmäne, Gelbmöstler, Rheinischer Bohnapfel 
  
Birnensorten: Echte Knausbirne, Bunte Julibirne, Williams 
Christ, Triumph von Vienne, Conferencebirne, Clapps Liebling, 
Gräfin von Paris, Frühe aus Trevaux 
  
Pflaumen, Zwetschen, Renecloden: Borsumer Zwetsche, Wan-
genheimer Frühzwetsche, Große Grüne Reneclode, Königin Vik-
toria Pflaume, Stanley, Hauszwetsche, Bühler Frühzwetsche, 
Ontariopflaume, Graf Althans Reneclode, Mirabelle von Nancy 
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Neues Gesicht in der Gemeinde 

In den Gottesdiensten haben 
Sie sie vielleicht schon mal 
gesehen. Wir haben eine 
neue Küsterin. Hier stellt sie 

sich selbst vor: 

„Ich bin Anett Tölke. Seit 
dem ersten Oktober 2015 bin 
ich Küsterin in den Kirchen 
von Braderup und Klixbüll. 
Ich bin verheiratet und habe 
drei Kinder. Wir leben in 
Braderup. Seit ein paar Jah-
ren mache ich in meiner 
Freizeit im Kinderfestaus-
schuss der Gemeinde Brade-
rup mit. Das ist eine Gruppe 
von Braderupern, die jedes 
Jahr das Kinderfest im Pasto-
ratsgarten vorbereiten und 
durchführen. Das ist immer 
ein großes, tolles Ereignis.  

Vor ca. einem Jahr habe ich 
als Aushilfe auf diesem Ar-
beitsplatz begonnen. Nun bin 
ich fest angestellt. Die Auf-
gabe macht mir Freude. Ich 
finde es toll, dass ich Kontakt zu Menschen in den Dörfern bekom-
men habe. Ich finde es schön, die Kirchen für die Gottesdienste 
und Amtshandlungen schön herzurichten und die Veranstaltungen 
zu begleiten. Ich freue mich auf viele anregende Begegnungen.“ 

Anett Tölke 

 

Frau Tölke beim Anstecken der Lieder 
für den nächsten Gottesdienst 
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Wir sehen zu-
rück auf das Ap-
felfest im Pas-
toratsgarten. 
Die Pfadfinder 
und Pfadfinde-
rinnen hatten 
überall in den 
Gemeinden Äp-
fel gesammelt, 
die nun zu Saft 
gepresst wur-
den. Die Äpfel 
waren in die-
sem Jahr be-
sonders saftig. 
Auch wenn es weniger Äpfel als im Vorjahr zu sein schienen, 
war das Ergebnis doch sensationell. Ca. 1300 Liter Apfelsaft 
war die Ernte. Sie können nun den Saft in 5 Liter Containern 
für 8 Euro im Pastorat kaufen. Drei Euro gehen davon in die 
Kasse der Pfadfinderei. Unser Dank gilt allen, die Apfelbäume 
zur Verfügung stellten oder halfen zu pflücken, Pfadfinder 
fuhren etc. 

Auch in diesem Jahr wollen wieder einige Pfadfinder und 
Pfadfinderinnen nach Neumünster fahren, um dort das Frie-
denslicht aus Bethlehem an sich zu nehmen und in unsere Ge-
meinde zu bringen. Das Licht soll in dem Gottesdienst am 4. 
Advent in der Gemeinde verteilt werden und wenn es geht, 
auch am Heiligen Abend. 

Am 4. Advent müssen wir auch unsere Stammesleiterin Britta 
Feldt aus dem Dienst nach vier Jahren verabschieden. Sie 
kann den Arbeitsplatz aus privaten Gründen nicht mehr wahr-
nehmen. Das ist sehr schade! Wir wollen ihr „Danke“ sagen 
und ihr alles Gute wünschen. Sie wird dem Stamm und der 
Pfadfinderarbeit sicher auch weiterhin verbunden bleiben. 

Neues aus der Pfadfinderei 

Die Obstpresse im Braderuper Pastoratsgarten 
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Kreativer Kaffeeklatsch 

Im letzten Ge-
meindebrief hat-
ten wir für einen 
neuen Kreis ge-
worben, der in 
Zusammenarbeit 
mit der Familien-
bildungsstätte 
entstehen sollte. 

Mittlerweile fand 
das Treffen schon 
dreimal statt. Der 
Termin ist mon-
tags, alle zwei 
Wochen, um 14.30 Uhr im Gemeindesaal des Pastorates. Frau Hei-
di Martensen aus Niebüll leitet das Treffen zusammen mit dem 
Pastor. Sie hatte immer etwas sehr Schönes zum Basteln und Ges-
talten vorbereitet. Es war jedes Mal wirklich schön. Es entstand 
Herbstschmuck für das Haus und eine kleine Geschenkbox für die 
anstehende Weihnachtszeit. Und vor allem vergeht die Zeit so 
schön und ist so angenehm gefüllt, wenn man etwas gestaltet. Je-
der und jede kann mitmachen, Frau Martensen hat viel Erfahrung 
und Begabung, es so zu machen, dass jeder zurecht kommt.  

Davor saßen wir immer bei einer Tasse Kaffee zusammen. Eine 
der Teilnehmerinnen hatte einen Kuchen gebacken. Es war jedes-
mal wirklich gemütlich. 

Einen Namen hat sich der Kreis nun auch gegeben. „Kreativer Kaf-
feeklatsch“ soll es immer montags heißen. Und der Name spiegelt 
etwas von der guten Stimmung an den Nachmittagen wieder. Alle 
sind eingeladen! 

Vielen Dank an Frau Martensen und die Familienbildungsstätte und 
auch an das Ehepaar Jan Martin und Margret Hansen, die mit ihrer 
Spende diesen Kreis ermöglichten! 

Hier entstehen herbstliche Blumenkränze 
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G o t t e s d i e n s t e  

Datum Braderup Klixbüll 

So., 29.11.2015 
erster Advent 

 18.00 Uhr 
Konzert Gospelchor 

Fr..04.12.2015  16.00 Uhr 
Adventsgottesdienst  
ev. Kindergarten 

So..6.12.2015 
zweiter Advent 

14.00 Uhr  
Weihnachtssingen mit 

dem Landfrauenchor aus 
Niebüll 

 

So.,13.12.2015 
dritter Advent 

 10.00 Uhr  
Gottesdienst 

So.,20.12.2015 
vierter Advent 

18.00 Uhr  
Adventsgottesdienst mit 

den Pfadfindern  
und dem  

Friedenslicht 

 

 
Do., 24.12.2015 
Heilig Abend 

 
15.00 Uhr Christvesper 

 
 

23.00 Uhr Mitternachts-
gottesdienst 

 

 
 

16.15 Uhr Christvesper 

Fr., 25.12.2015 
erster Weih-tag 

 11.00 Uhr  
Weihnachtsgottesdienst 

Do. 31.12.2015 
Sylvester 

 16.00 Uhr 
Jahresabschlussandacht 

mit Abendmahl 

So.,03.01.2016 10.00 Uhr 
Gottesdienst 

 

So.,10..1.2016  10.00 Uhr 
Gottesdienst 
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Datum Braderup Klixbüll 

 
So.,17.01.2016 

 
10.00 Uhr 

Gottesdienst 

 

So., 24.01.2016  10.00 Uhr  
Gottesdienst  

im Dörpscampus zum 
Neujahrsempfang 

So., 31.01.2016 10.00 Uhr 
Gottesdienst 

 

So., 07.02.2016  10.00 Uhr 
Gottesdienst 

So., 14.02.2014 10.00 Uhr 
Gottesdienst 

 

So., 21.02.2016  10.00 Uhr 
Gottesdienst 

So., 28.02.2016 10.00 Uhr 
Gottesdienst 

 

So., 06.03.2016  10.00 Uhr 
Gottesdienst 

Fr. 4.03.2016 18.00 Uhr  
Gottesdienst- Weltge-

betstag 

 

G o t t e s d i e n s t e  

besondere Hinweise 
 
• Konzert des Gospelchores am ersten Advent in der Klixbüller 

Kirche, 18.00 Uhr 
 
• Weihnachtsliedersingen am zweiten Advent mit dem Land-

frauenchor aus Niebüll in der Braderuper Kirche um 14.00 Uhr 
zum Braderuper Weihnachtsmarkt 
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Namen und Daten  
sind nur in der  
Druckausgabe 

Geburtstagsgrüße gehen an…. 
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Aus unseren Kirchenbüchern 

 
 
Namen und Daten  
sind nur in der  
Druckausgabe 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
es gibt einiges aus dem Kindergarten 
zu berichten. Den Herbst haben wir 
nun fast hinter uns gelassen und wir 
gehen in großen Schritten auf die 
Weihnachtszeit zu. 
Aber vorerst haben wir den St. Mar-
tinstag mit unserem alljährlichen La-
ternenumzug gefeiert. In gemütlicher 
Atmosphäre sind wir mit unseren La-
ternen und vielen Liedern im Gepäck 
durch die Straßen von Klixbüll gezogen 
und haben den Umzug mit leckeren Brezeln und Würstchen, die 
wir miteinander teilten, ausklingen lassen. 
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an die Anwohner, die 

uns mit ihren Lichtern den Weg erleuchtet haben. 
Nun steht die Weihnachtszeit vor der Tür und wartet darauf, 
dass sich die Türen öffnen. Dies ist eine aufregende Zeit für die 

Kinder. Sie warten mit viel Vorfreude 
auf den heiligen Abend. Wir möchten in 
dieser aufregenden und spannenden 
Zeit mit den Kindern eine gemütliche 
und besinnliche Atmosphäre schaffen, 
um die Weihnachtszeit in vollen Zügen 
in ihrer Vielfalt zu erleben und genie-
ßen zu können. Gemeinsam werden wir 
singen, Geschichten vorlesen, backen 
und tanzen, um das Warten auf das 
Christkind zu erleichtern. Der Advents-
kalender, der bei uns Einzug hält und 
der Nikolaus, der bestimmt auch bei uns 
vorbei schauen wird, werden die Weih-
nachtzeit verschönern. Und vielleicht 
hört man ja das eine oder andere Mal 

Der rote Stuhl aus der 
Aktion des Kirchenkrei-
ses „Ein Platz für dich!“ 
die Aktion war auch im 
Kindergarten 

Aus dem Kindergarten 
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ein paar Weihnachtswichtel auf dem Dachboden herumflitzen. 
Abschließend wünschen wir allen eine besinnliche Weihnachtszeit, 
ein schönes Weihnachtsfest und natürlich einen guten Rutsch ins 
neue Jahr. Im neuen Jahr werden wir wieder viel zu berichten ha-
ben.  
Mit vielen Grüßen von den großen und kleinen Leuten aus dem 
Kindergarten Regenbogen 
P.S. Anmeldungen für das kommende Kindergartenjahr 
2016/2017 nehmen wir bis Mitte Februar entgegen! 

Informationen und Eindrücke aus Tansania 

Im Spätsommer 2015 unternahmen Frauke Pfeiffer und Birgit Bre-
der im Auftrag des Ökumeneausschusses des Kirchenkreises eine 
Reise zu Partnergemeinden in Tansania. 
Sie werden am Mittwoch, den 3. Februar 2016  um 18.30 Uhr in 
der Klixbüller Kirche Bilder zeigen und davon berichten. Sie sind 
alle herzlich eingeladen! 
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Im nächsten Jahr, am ersten Ad-
vent 2016 ist Kirchenwahl. 
Es wird ein neuer Kirchengemein-
derat gewählt werden. 

Ein demokratisch gewähltes Gremium von Gemeindegliedern leitet 
die Gemeinde und nicht der Pastor oder die Pastorin. 
Die Gemeinde braucht ein Leitungsgremium! 
Es ist wichtig, dass es Menschen in der Christenheit gibt, die sich 
verantwortlich fühlen und Verantwortung übernehmen wollen. 
Die Aufgaben sind vielfältig, wichtig und zum Teil wirklich  
anspruchsvoll. 
Könnten Sie sich vorstellen, mitzumachen und sich zur Wahl aufstel-
len zu lassen? 

Nehmt Kinder auf und ihr nehmt 
mich auf 
Zum Weltgebetstag 2016 aus Kuba 
Kuba ist im Jahr 2016 das Schwerpunkt-

land des Weltgebetstags. Die größte und 

bevölkerungsreichste Karibikinsel steht im 

Mittelpunkt, wenn am Freitag, den 4. März 

2016, Gemeinden rund um den Erdball 

Weltgebetstag feiern. Texte, Lieder und 

Gebete dafür haben über 20 kubanische 

Frauen unterschiedlicher christlicher Kon-

fessionen ausgewählt. Unter dem Titel 

„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“ 

erzählen sie von ihren Sorgen und Hoffnun-

gen angesichts der politischen und gesell-

schaftlichen Umbrüche in ihrem Land. 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Freitag, den 4.März um 

18.00 Uhr in der Kirche zu Braderup mit anschließendem Beisammen-

sein im Gemeindesaal. 

Weltgebetstag 
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Den Lebendigen Adventskalender 
wird es auch in diesem Jahr wie-
der geben. Wenn Sie mögen, 
wird er Sie durch die Adventszeit 
begleiten.  

Unten steht die Liste der Gastge-
ber und die Termine. Es beginnt 
immer um 18.00 Uhr und findet 
draußen vor der Haustür statt. 
Eines der Fenster des Hauses ist 
adventlich/weihnachtlich ge-
schmückt worden. Wir kommen 
zusammen, singen und schna-
cken, lachen und feiern Advent. 
Es ist ein bisschen so, als hätte 
man einen wirklichen Adventska-
lender, an dem sich jeden Tag 
ein Türchen oder ein Fenster-
chen öffnet.  

Der oder die Gastgeberin hat 
vielleicht eine kleine Geschichte 
vorbereitet oder ein Gedicht oder ein bisschen zu knabbern. Oft 
waren es in den vergangenen Jahren sehr schöne Abende, die 
mich in wirkliche schöne und behagliche Adventsstimmung ver-
setzt haben. Auch wenn es kalt war und wir zusammenkriechen 
mussten, wurden viele innerlich erwärmt und berührt. 

Bitte bringen Sie einen Becher für ein warmes Getränk mit! Dann 
haben die Gastgeber nicht so viel Arbeit und so ist es auch ir-
gendwie die Regel. 

Ganz leicht kann man immer den Veranstaltungsort finden. Mit 
dem „lebendigen Adventskalender“ wandert immer ein sog. 

(Fortsetzung auf Seite 18) 

geschmücktes Fenster 

Lebendiger Adventskalender 
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STELLENANZEIGE:  

Die Kirchengemeinde Braderup-Klixbüll sucht zum 1.1.2016 eine 

neue Leitung für die Pfadfindergruppe. 

Der Stellenumfang beträgt 6 Stunden/Woche. Wir erwarten Freude am Um-

gang mit Kindern und Jugendlichen und die Bereitschaft, sich auf evangeli-

sche Pfadfinderarbeit einzulassen. Die Mitgliedschaft in der Kirche ist Vor-

aussetzung Die Vergütung erfolgt nach dem Kirchlichen Angestelltentarif 

(KAT) Nähere Informationen: Pastor Albrecht, 04663-301 und www.kirche-

braderup-klixbuell.de  Bewerbung bitte bis 05.12. 2015 an: Kirchengemeinde 

Braderup-Klixbüll, Goldland 2, 25923 Braderup 

Do.,  3.12 Britta Delfs,  

Fr.,   4.12. Holger und Angela Lassen,  

Sa.   5.12 Helga Steffens,  

So.   6.12. Familie Juhl,  

Di,    8.12. Gaby Jacobsen,  

Do. 10.12. Kindergarten Klixbüll,  

Fr.  11.12. Evita Ausner und Magnus Krüger,  

Sa. 12.12. Torben und Marit Harck,  

Mo. 14.12. Anke und Johann Johannsen 

Di.  17.12. bei den Familien Marks, Hansen und Hansen,  

Fr.  18.12. Pfadfinder, Pastorat Braderup,  

Mo. 21.12. Klara Nielsen,  

Mi,  23.12. Ehepaar Büttner,  

Termine + Orte für den „lebendigen Adventskalender“ 

 „Herrenhuter Stern“ von Haus zu Haus. Er zeigt sozusagen den Weg 
und leuchtet immer vor dem Haus an dem an diesem Tag der 
„lebendige Adventskalender“ stattfindet.  Auch das ist ein schönes 
weihnachtliches Symbol und eine Einstimmung auf das Fest. 

 

 
Die Adressen finden Sie 
in der Druckausgabe 
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Regelmäßige Gruppenangebote  

kreativer Kaffeeklatsch 
neues Angebot für Menschen in 
Zusammenarbeit mit der Famili-
enbildungsstätte, alle 14 Tage 
montags von 14.30 Uhr - 16.00 
Uhr 
Yoga-Gruppen  
Di. ab 18.15 Uhr und  
Do. ab 09.30 Uhr   
Informationen bei Ute Szameit  
Telefon 04661-6116;  
Gospelchorprobe (Gospel-
house)    
Immer am Dienstagabend um 
20.00 Uhr im Gemeindesaal des 
Pastorates. (Kontakt 04663-301)  
Gitarrengruppe  
Mittwoch, 20.00 Uhr  
Krabbelgruppe „Rasselbande“  
Treffpunkt ist jeden zweiten 
Mittwoch von 9.30 Uhr - 11.30 
Uhr im Pastorat Braderup - Vä-
ter/Mütter, Kinder im Klein-
kindalter. Die Gruppe wird be-
gleitet von Frau Wilke von der 
Familienbildungsstätte Niebüll.  
Frauengesprächskreis 
immer ab 14.30 Uhr im Pastorat 

zu Braderup 
Die nächsten Termine 
Mittwoch, 02.12. Advents- und 
Weihnachtsfeier 
im Januar findet kein Treffen 
statt 
Mittwoch, 03.02.2016, 14.30 
Uhr - Das Thema wird noch be-
kannt gegeben. 
Konfirmandenunterricht:  
Jeden Donnerstag 16.00 Uhr 
Freundeskreis Braderup: 
Selbsthilfegruppe für Alkohol- 
und andere Suchtkranke, ihre 
Angehörigen und Ratsuchende;  
jeden Donnerstag um 20.00 Uhr.   
Informationen unter: O4672 / 
328 
Pfadfinder Stamm Braderup 
„Die Luchse“  
Wir treffen uns freitags  
16.00 Uhr bis 17.30 Uhr Wölflin-
ge ab 6 Jahren;  
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr (Jung-) 
Pfadfinder ab 12 Jahren.   
Mehr Infos gibt`s bei Britta 
Feldt unter Telefon 04663-478 
 

Ich möchte an dieser Stelle auf unsere Homepage hinweisen.  
Sie hat die Adresse:  www.kirche-braderup-klixbuell.de 
In einem Blog werden auf der Seite alle paar Tage Neuigkeiten aus 
der Arbeit und dem Leben der Kirchengemeinde veröffentlicht. 
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Adressen & Telefonnummern 

Pastorat und Gemeindebüro und Gemeindesaal,  
Goldland 2 in 25923 Braderup.  

e-mail: ev.KirchengemeindeBraderup@t-online.de 
Homepage: www.kirche-braderup-klixbuell.de 

Kirchen- und  
Friedhofsbüro: 

Carmen Lohn; Bürozeiten: Mittwoch 
u. Donnerstag; 8.00 Uhr  - 12.30 Uhr 
Tel: 04663-301; Fax: 04663-325; 

Friedhof: Werner Christiansen: 0162-16 88 455 

Organistin: Rendel Plagemann, 04663-1894044 

Pfadfinder: Britta Feldt; 04663-478 

Ev. Kindergarten, Schul-
straße 5 in Klixbüll: 

Kathrin Hansen (Leitung), 04661-730 

Stellvertretende Vorsit-
zende des Kirchengemein-
derates:  

Nicole Petersen 04661-600064 und 
Angela Lassen, 04663-7436 

Pastor Albrecht: Jens-Uwe Albrecht, 04663-301 

Kirchenkreisamt des Kir-
chenkreises Nordfriesland: 

Kirchenstraße 2; 25821 Breklum, 
04671-6029-0 
 

Der „Kirchspielbrief“ erscheint im Auftrag des Kirchengemeinderates Bra-
derup-Klixbüll. Auflage: 1150 Stück zur Verteilung in alle Haushalte der 
Gemeinden und zum download von der Homepage der Kirchengemeinde 
(allerdings ohne Geburtstage und Amtshandlungen);  Druck: Kirchenkreis-
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